
Experiment Nr. 6  Elektrolyse von Kupferchlorid 
 

Vorbereitung: Bauen Sie eine Elektrolyse-Apparatur (wie in 
der Skizze) in der Kapelle auf (mit ca. 60 ml Kupfer(II) 
chlorid-Lösung im U-Rohr). Es sollen beide Elektroden in 
die Lösung eingetaucht sein. Lösen Sie 0.1 g Natrium-
bromid in ca. 3 ml entmin. Wasser in einem Becherglas auf. 
 

Durchführung Elektrolyse: Stellen Sie das Netzgerät auf ca. 
8 V ein (Spannung «Voltage» zuerst auf null, Stromstärke 
«Current» voll aufdrehen und dann die Spannung erhöhen). 
Lassen Sie es ca. 10 min. so laufen.  
 

Zusatz-Informationen: Elementares Chlor (Cl2) kann in 
Wasser oder sonst einer Lösung gelöst bleiben. Es kommt 
zum Beispiel im Schwimmbad oder in Javelwasser vor.  
Chlor hat die spezielle chemische Eigenschaft, dass es gelöstes Bromid zu Brom umwandeln 
und somit verfärben kann. Kupfer ist ein rötlich/orangefarbenes Metall, das spezifisch in 
Salpetersäure aufgelöst werden kann, dabei bildet sich ein Gas. 
 

Nachweis von elementarem Chlor: Entnehmen Sie mit einer Pipette die obersten 4 ml von der 
Plus-Pol-Seite aus dem U-Rohr und verteilen Sie diese auf die Reagenzgläser Nr. 1 und 2. Von 
der Minus-Pol-Seite geben Sie 2 ml ins dritte RG. Ins vierte RG geben Sie 1 ml Kupferchlorid-
Lösung aus der Originalflasche und 1 ml Javelwasser dazu. Fügen Sie nun den RG Nr. 2, 3  und 
4 je 1 ml Natriumbromid-Lösung zu. Vergleichen Sie die Farbveränderungen. 
 

Nachweis von elementarem Kupfer: Untersuchen Sie die Elektroden zuerst durch genaues 
Betrachten. Halten Sie sie dann nacheinander in eine Flasche mit konzentrierter Salpetersäure 
(mindestens 10 Sekunden lang), wobei Sie darauf achten, was passiert.  
Achtung: stark ätzend! 
 

Die Lösung im U-Rohr können wir verwerten, bitte recyclieren! 
 
1.  An welchem Pol hat sich Kupfer gebildet? …………………. 
 
2. Wie zeigt sich, dass Kupfer entstanden ist? 

a)  …………………………………………………………… 

b) …………………………………………………………… 
3. Welche der beiden Kupfer-Hinweise ist sicherer? 
 

 ……..…………………………………………..……….. 
4. Wozu dienen die Reagenzglas-Experimente? 

      1. Reagenzglas: ........................................................... 

      2. Reagenzglas: ........................................................... 

      3. Reagenzglas: ........................................................... 

      4. Reagenzglas: ........................................................... 
 
Diese 4 Fragen müssen im Protokoll auch beantwortet werden (an geeigneter Stelle). 
 
Im diesem Protokoll werden die allgemeinen Angaben (Titel, Namen, Datum, Dateiname,  
Einleitung, Materialliste, Sicherheitshinweise, Durchführung) als Schwerpunkt bewertet. 
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